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Modul nach § 46 SGB III 

Kenntnisvermittlung 
Lager inkl. Staplerschein 
Vollzeit 
 

Unsere Integrationsstrategie 
 

Weiterbildung im bfz ist am Bedarf der Wirtschaft 
orientiert und auf Vermittlung ausgerichtet. Unsere 
Bildungsmaßnahmen enthalten deshalb einen hohen 
Praxisanteil und zeichnen sich durch arbeitsplatzori-
entiertes Lernen aus. Auch passgenaue Praktika, in 
denen Sie Ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen kön-
nen, sind häufiger Bestandteil unserer Weiterbildun-
gen. 

Unsere Angebote basieren auf einem ganzheitlichen 
Ansatz, der neben dem Aufholen fehlender Qualifikati-
onen auch individuelle Betreuung und Beratung bietet. 
Wir überprüfen im Rahmen unseres internen Quali-
tätsmanagements regelmäßig die Qualität unserer 
Lehrkräfte hinsichtlich ihrer fachlichen und pädagogi-
schen Kenntnisse. 

Integrationserfolge  
Teilnehmer, die im bfz Aschaffenburg in den vergan-
genen Jahren an vergleichbaren Weiterbildungen 
teilgenommen haben, können gute Erfolge bei einer 
anschließenden Integration in Arbeit nachweisen. 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie im:  

A Aschaffenburg 
 Lange Straße 14 
 63741 Aschaffenburg 
 

 Ansprechpartner: 
 Rüdiger Otto 
 Telefon 0 60 21 / 41 76 – 182 
 Telefax 06021 / 4176 - 120 
 E-Mail otto.ruediger@ab.bfz.de 
 
 
 

 

 
 
Wer sind wir? 
 

Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirt-
schaft (bfz) gemeinnützige GmbH 
 
Die Beruflichen Fortbildungszentren der Bayerischen 
Wirtschaft (bfz) sind eingebettet in die bundesweit 
tätige Unternehmensgruppe des Bildungswerks der 
Bayeri-schen Wirtschaft (bbw) e. V. 
 
Als Partner der Agenturen für Arbeit, der jobcenter, der 
Träger der gesetzlichen Rentenversicherungen, Unter-
nehmen, Ministerien und Kommunen ist das bfz mit 27 
Hauptstellen sowie deren Außen- und Nebenstellen an 
rund 180 Orten in ganz Bayern mit Schulungsstätten 
vertreten, um 
 
 Arbeitnehmer und Berufsrückkehrer beim Wieder-

einstieg in den Arbeitsmarkt zu unterstützen 
 aktive Beiträge zur Arbeitsplatzsicherung zu leisten 

und 
 bedarfsgerechte Weiterbildungen für die Mitarbeiter 

von Unternehmen zu entwickeln. 
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Stand: 01/2009 

 

Inhalte 
 
Ziel dieser Kenntnisvermittlung ist der Erwerb von 
beruflichen Kenntnissen und Fertigkeiten  
 
 
Zeiten 
 
Unterricht 
Montag – Freitag: 08.00 – 15.00 Uhr 
 
 
Betriebliche Erprobung in Vollzeit 
Betriebsübliche Arbeitszeit  
 
 
Dauer der Weiterbildung 
 
6 Wochen Theorie 
vom 10.10.2011-18.11.2011 
240 Unterrichtseinheiten 
 
4 Wochen Betriebliche Erprobung 
vom 21.11.2011-16.12.2011 
 
 
Teilnehmerzahl 
 
12 Teilnehmer 
 

Lager/Logistik 
 
 Aktive Stellensuche der Teilnehmer 

 Arbeits- und Umweltschutz 

 Planen und Vorbereiten des Arbeitsablaufes 

 Gerätekunde 

 EDV – Einsatz im Lager 

 Lager- und Kommissionierungssysteme 

 Lagerung/Warenpflege 

 Wareneingang/ -ausgang 

 Verpackung und Entsorgung 

 Versand 

 Güterverkehr und Transportwesen 

 Be- und Entladen, Ladungssicherung 

 Umgang mit Gefahrgut 
 

Gabelstaplerausbildung 
 
 Rechtliche Grundlagen, Vorschriften, Fahrbe-

rechtigung 

 Allgemeine Bedienungshinweise 

 Verkehrsregeln und Verkehrswege 

 Aufbau und Ausrüstung von Gabelstaplern 

 Fahrzeugmechanik und Fahrzeugphysik 

 Standsicherheit, Gewichtsverteilung 

 Umgang mit Lasten, Lastschwerpunktdia-

gramm 

 Verladeabläufe 

 Instandhaltung und Prüfung des Gabelstaplers 

 Unfallverhütung 

 Fahrpraxis mit dem Gabelstapler 

 Gabelstaplerfahrausweis nach BGV D27 und 

BGG 925 

 

Abschlüsse 
 
 Gabelstaplerfahrausweis nach 
 BGV D 27 und BGG 925 
 Teilnahmebescheinigung 

 
 


